
 

„EUDR – Sachstand der politischen Debatte und praktische 

Fragen der Anwendbarkeit“ 

am Dienstag, den 24.09.2024 von 10:00 – 12:30 Uhr, Online-Seminar via Teams.  

Nach der Verordnung (EU) 2023/1115 über entwaldungsfreie Lieferketten (EUDR) dürfen 

relevante Erzeugnisse, die ab dem 31. Dezember 2024 erzeugt werden, nur in der 

Europäischen Union in Verkehr gebracht, bereitgestellt oder aus der EU ausgeführt 

werden, wenn diese entwaldungsfrei sind, nach den einschlägigen Rechtsvorschriften des 

Erzeugerlandes erzeugt wurden und für sie eine Sorgfaltserklärung vorliegt.  

Der Stichtag für die Anwendung der EUDR rückt mit dem Jahresende  nun näher und die 

Perspektiven für eine etwaige Verschiebung sind immer noch nicht konkreter geworden.  

Im Laufe dieses Jahres sind im Mitgliederkreis unterschiedliche Fragen zur Europäischen 

Entwaldungsverordnung aufgetreten. Diese Anliegen und weitere Themen würden wir im 

Rahmen dieses Onlineseminars gern aufnehmen. 

Inhalt:  

10.00 – 10.15 Uhr    Einführung und Sachstand der politischen Debatte   

Stephanie Kröger, DAH e.V./Grofor e.V.  

10.15 – 11.00 Uhr    Rechtliche Würdigung der EUDR  

RA Dr. Christoph Schork, LL.M. und RA Thomas Sikorski, Heuking Kühn Lüer Wojtek Partnerschaft  

11.00 – 12.00 Uhr    Praktische Tipps zur Umsetzung der EUDR   

Daniel Braun, Nils Wlotzka und Dr. Michael Kühnen, ELFIN Consulting  

12.00 – 12.30 Uhr        Fragen und Diskussion  

 

Die Veranstaltung richtet sich an Mitglieder des DAH, Grofor, BVO und ist kostenfrei.  

  

https://der-agrarhandel.de/anmeldung-gut-zu-wissen-2/

